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1 Kurzvorstellung 

In Forst (Lausitz) soll auf Grundlage eines zwischen dem Landkreis Spree-Neiße und der EMB Energie 
Brandenburg GmbH (Energie Brandenburg) abgeschlossenen Konzessionsvertrages eine moderne Was-
serstoŏankinfrastruktur errichtet und betrieben werden. Die Anlage soll grünen Wasserstoff produzie-
ren und diesen direkt am Standort zur Betankung von Fahrzeugen zur Verfügung stellen. 

1.1 Projektgegenstand 

Ziel des Projekts ist der Auĩau einer verlässlichen, sicheren und genehmigungsfähigen Wasserstoffver-
sorgung für den regionalen öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) sowie für Fahrzeuge der Abfall-
wirtschaŌ am Standort Forst (Lausitz). Darüber hinaus soll die Infrastruktur grundsätzlich für weitere 
Nutzergruppen geöffnet werden können. 

1.2 ProjektorganisaƟon 

AG und spätere Betreiberin der Anlage ist die Energie Brandenburg (GASAG-Gruppe). Im Kontext der 
Projektvorbereitung und -umsetzung wird die Energie Brandenburg durch weitere Unternehmen der 
GASAG-Gruppe unterstützt, insbesondere durch die GASAG AG und die GASAG SoluƟon Plus GmbH. 
Zentrale Ansprechpersonen der AG sind nachfolgend aufgeführt: 

Tabelle 1: Ansprechpersonen

Rolle Vorname Nachname E-Mail Telefon
Gesamtprojektleitung MaƩhias Stephan mstephan@gasag.de +49 30 7872 1675
technische Projektleitung Felix Stelzer fstelzer@gasag.de +49 30 7872 4272
kaufmännische Projektleitung Stefan Obermaier sobermaier@gasag.de +49 30 7872 1145
Facheinkauf Dennis Hoffmann dhoffmann@gasag.de +49 30 7872 3523

1.3 Förder- und Vertragsrahmen 

Wesentlicher Rahmenparameter für die Projektumsetzung ist die beabsichƟgte Förderung über die 
Strukturentwicklung Lausitz durch die ILB. Planung und Errichtung der Wasserstoŏankinfrastruktur 
sind so aufzusetzen, dass die Anforderungen aus rechtskräŌigem B-Plan, Förderrecht, Nachweisfüh-
rung, Termin- und Kostensteuerung sowie Konzessionsvertrag berücksichƟgt werden. Dies gilt insbe-
sondere für die KostenermiƩlung nach DIN 276. Die jeweiligen förderrechtlichen Anforderungen wer-
den im Projektverlauf vom AG nach AbsƟmmung mit der ILB mitgeteilt.

1.4 Gegenstand dieser Ausschreibung 

Gegenstand dieser Ausschreibung sind Planungs- und Unterstützungsleistungen der Losgruppe B für 
die Fachplanung Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 4 und 5, im Rahmen der Errichtung der Was-
serstoŏankinfrastruktur am Standort Forst (Lausitz).

Der Leistungsumfang umfasst insbesondere die kundenseiƟge elektrische Energieversorgung ein-
schließlich MSHV, Transformator, NSV, MS- und NS-Verkabelung, Kabelwegen, Erdung, PotenƟalaus-
gleich, Blitzschutz, Beleuchtung, USV-/NotstromfunkƟonen sowie das Messkonzept für EnMS und 
RNFBO-relevante Nachweise. Netzanschlussleitungen bis zum Grundstück und netzseiƟge Anbindung 
an die MSHV werden durch den Verteilnetzbetreiber geplant; MSHV und kundenseiƟge Infrastruktur 
sind Bestandteil der Losgruppe B.

Ebenfalls umfasst sind die fernmelde-, informaƟons- und datenbezogenen IT-/OT-Anlagen für Netz-
werk, KommunikaƟon, Fernzugriff, Anlagenüberwachung, Datenübertragung, Visualisierung, Archivie-
rung, Sicherheits- und ZutriƩssysteme sowie Betreiber-, Fernwarte-, EnMS-, Abrechnungs- und Nach-
weisschniƩstellen.
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FunkƟonale Anforderungen an Verfahrenstechnik, AnlagenautomaƟon, ProzessleiƩechnik, MSR, Be-
triebsarten, Verriegelungen, Alarme und prozessbezogene Datenpunkte werden durch Losgruppe A de-
finiert. Losgruppe B plant die hierfür erforderliche elektrische, fernmelde- und informaƟonstechnische 
Infrastruktur; die verfahrenstechnische MSR-FunkƟonalität selbst ist nicht Bestandteil der Losgruppe 
B.

USV- und NotstromfunkƟonen sind auf Grundlage der Anforderungen aus Losgruppe A, Betreiberan-
forderungen und Herstellerangaben der Package Units zu planen. Die detaillierten Leistungen, Pro-
jektphasen, SchniƩstellen sowie Liefer- und Mitwirkungspflichten sind in Kapitel 3 beschrieben; ergän-
zende Anforderungen an KoordinaƟon, KommunikaƟon und Qualitätssicherung ergeben sich aus Kapi-
tel 4.
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2 Projektkurzbeschreibung und Randbedingungen 

Dieses Kapitel beschreibt den Projektkontext und die wesentlichen Randbedingungen für die Los-
gruppe B. Diese umfasst die Fachplanung Technische Ausrüstung für Starkstromanlagen sowie Fern-
melde- und IT-Anlagen im Rahmen der Errichtung der Wasserstoŏankinfrastruktur am Standort Forst 
(Lausitz).

Im MiƩelpunkt stehen die elektrotechnische Versorgung der Gesamtanlage sowie die fernmelde- und 
informaƟonstechnische Infrastruktur für Betrieb, Überwachung, Fernzugriff, Datenübertragung, Sicher-
heits- und ZutriƩssysteme sowie Betreiberanbindung. Die detaillierte Aufgabenstellung, Leistungsab-
grenzung und SchniƩstellen zu den Losgruppen A und C sowie zum Verteilnetzbetreiber werden in Ka-
pitel 3 beschrieben.

2.1 Projektüberblick 

Am Standort Forst (Lausitz) soll eine Wasserstoŏankinfrastruktur errichtet und betrieben werden. Die 
Anlage dient der Versorgung des regionalen ÖPNV, der AbfallwirtschaŌ, der Trailerbefüllung sowie per-
spekƟvisch weiterer Nutzergruppen.

Für Losgruppe B sind insbesondere die elektrische Versorgung der technischen Anlagen, Gebäude und 
Nebenanlagen sowie die kommunikaƟonstechnische Anbindung für Überwachung, Fernzugriff und Da-
tenerfassung, -übertragung, -visualisierung und -archivierung relevant. Die Planung erfolgt auf Grund-
lage der funkƟonalen Anforderungen aus Losgruppe A und der baulichen Randbedingungen aus Los-
gruppe C.

2.2 Standort, Netzanschluss und elektrotechnische Randbedingungen 

Die elektrische Versorgung der Anlage erfolgt nach aktuellem Konzept über voraussichtlich drei MS-
Anschlüsse des Verteilnetzbetreibers bis zur MSHV. Zwei Anschlüsse haben unterschiedliche Anschluss-
leistungen; Erforderlichkeit, FunkƟon und Anschlussleistung des driƩen Anschlusses befinden sich noch 
in Prüfung durch den Netzbetreiber. Die Netzanschlussleitungen bis zum Grundstück sowie die netzsei-
Ɵge Anbindung an die MSHV werden durch den Verteilnetzbetreiber geplant. MSHV und kundenseiƟge 
elektrische Infrastruktur sind Bestandteil der Losgruppe B.

Der aktuelle Konzeptstand sieht eine MSHV, einen Transformator zur NS-Versorgung sowie die nachge-
lagerte NSV und Verkabelung zu den technischen Anlagen, Gebäuden, Nebenanlagen und Package 
Units vor. Einzelne technische Anlagen oder Package Units können abhängig von Anschlussleistung und 
Herstellervorgaben auch direkt aus der MiƩelspannung versorgt werden. Die hierfür erforderlichen 
MS-Abgänge, Schutz- und Messkonzepte, Kabelwege und SchniƩstellen sind im Rahmen der Losgruppe 
B zu berücksichƟgen. Zusätzlich sind Reserveschalƞelder in der MSHV vorzusehen; zum aktuellen Pla-
nungsstand ist von drei Reservefeldern auszugehen.

2.3 Fernmelde-, informaƟons- und sicherheitstechnische Randbedingungen

Für Betrieb, Überwachung, Fernzugriff und Betreiberanbindung sind Fernmelde- und IT-Anlagen erfor-
derlich. Hierzu zählen insbesondere Netzwerk- und KommunikaƟonsinfrastruktur, IT-/OT-Anbindung, 
KommunikaƟonsverkabelung, Schrankstandorte sowie SchniƩstellen zu Betreiber- und Fernwartesys-
temen.

Losgruppe A definiert die funkƟonalen Anforderungen an AnlagenautomaƟon, ProzessleiƩechnik, 
MSR, Betriebsarten, Verriegelungen, Alarme, Datenpunkte, Bedienung, Beobachtung und Fernzugriff. 
Losgruppe B stellt hierfür die KommunikaƟons-, Übertragungs- und Infrastrukturtechnik bereit.
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Soweit für Betrieb, Überwachung, ZutriƩsbeschränkung oder Sicherheit erforderlich, sind außerdem 
Brandmelde-, Einbruchmelde-, Videoüberwachungs-, ZutriƩskontroll- und Alarmierungseinrichtungen 
als Randbedingungen der Planung zu berücksichƟgen.

2.4 Betriebs- und SchniƩstellenrandbedingungen

Die Wasserstoŏankinfrastruktur ist für einen langfrisƟgen und möglichst automaƟsierten Betrieb vor-
gesehen. Für Losgruppe B ergeben sich daraus Anforderungen an eine zuverlässige Energieversorgung, 
Fernzugriff, Anlagenüberwachung, sichere Betriebs- und Abschaltzustände sowie die Verfügbarkeit der 
kommunikaƟonstechnischen Infrastruktur.

Die wesentlichen Eingangsdaten für Losgruppe B ergeben sich aus den weiteren Fachlosen. Losgruppe 
A liefert insbesondere Verbraucheranforderungen, Betriebsfälle, funkƟonale Anforderungen an Auto-
maƟon, Alarme, Datenpunkte sowie USV- und Notstrombedarfe. Losgruppe C liefert die baulichen 
Randbedingungen für Räume, Aufstellflächen, Trassen, Durchführungen und Außenanlagen. Diese 
SchniƩstellen werden in Kapitel 3 konkreƟsiert.
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3 Aufgabenstellung 

Dieses Kapitel beschreibt die vom AN zu erbringenden Fachplanungs- und Unterstützungsleistungen 
der Losgruppe B für Starkstromanlagen sowie Fernmelde- und IT-Anlagen einschließlich Mitwirkung bei 
Genehmigung, Vergabe, Realisierung, Abnahme und Revisionsunterlagen.

Gegenstand der Losgruppe B ist die elektrotechnische sowie fernmelde- und informaƟonstechnische 
Infrastruktur zur Versorgung, Überwachung, Fernzugriffsfähigkeit, Datenübertragung und sicheren An-
bindung der Wasserstoŏankinfrastruktur. Verfahrenstechnische MSR-FunkƟonalität wird durch Los-
gruppe A definiert; bauliche und räumliche IntegraƟon erfolgt durch Losgruppe C. Dieses Dokument 
betriŏ ausschließlich die Leistungsbeschreibung für Losgruppe B.

3.1 Ziele der BeauŌragung 

Ziel der BeauŌragung ist die genehmigungs-, vergabe-, realisierungs- und betriebsfähige Fachplanung 
der Starkstromanlagen sowie der fernmelde- und informaƟonstechnischen Anlagen für die Wasser-
stoŏankinfrastruktur am Standort Forst (Lausitz).

Der AN hat die Anforderungen aus Netzanschluss, Anlagenkonzept, Verbraucher- und Betriebsfällen, 
Betreiberanforderungen sowie den Eingangsdaten der Losgruppen A und C in ein konsistentes elektro-
technisches und kommunikaƟonstechnisches Planungskonzept zu überführen.

Die Planung ist je Meilenstein prüffähig, schniƩstellenklar, fortschreibbar und für Genehmigung, 
Vergabe, Realisierung, Abnahme, Betrieb und DokumentaƟon verwendbar bereitzustellen.

3.2 Leistungsbild und Projektphasen 

Die Leistungen sind phasenorienƟert zu erbringen. Die folgende Phasenlogik strukturiert Leistungen, 
Lieferobjekte, Reviews und Abnahmen der Losgruppe B auf Grundlage von § 53 ff. HOAI i. V. m. Anlage 
15 HOAI in der jeweils gülƟgen Fassung. Die Projektphasen sind den entsprechenden Leistungsphasen 
der HOAI zugeordnet.

Tabelle 2: Projektphasen und Leistungsbilder

Phase Bezeichnung Leistungsbild

P0
(LP 1)

Projektstart & Pla-
nungsgrundlagen

Kick-off, Projektabwicklungsbeitrag, Sichtung der Standort-, Netzanschluss-, 
Anlagen- und Betreiberanforderungen, Prüfung der SchniƩstellen zu Los A, 
Los C und VNB, iniƟale SchniƩstellenliste, Grundlagen für Energieversor-
gungs-, Kabel-, KommunikaƟons- und Sicherheitskonzept

P1
(LP 2,3)

KonzepƟon / Vor-
planung

Fachplanerisches Konzept für Starkstromanlagen sowie Fernmelde- und IT-
Anlagen; Grundkonzept MSHV, Transformator, NS-Versorgung, Kabeltrassen, 
Erdung, Blitzschutz, Beleuchtung, USV-/NotstromfunkƟonen, Netzwerk-, 
KommunikaƟons-, Überwachungs- und Sicherheitstechnik

P2
(LP 4)

Genehmigungspla-
nung & Behör-
denengineering

Fachplanerische Beiträge zu Genehmigungsunterlagen, insbesondere elekt-
rotechnische und kommunikaƟonstechnische Beschreibungen, Lage- und 
Trassenangaben, Anschluss- und Versorgungskonzepte sowie Mitwirkung 
bei AbsƟmmungen mit Behörden, VNB und sonsƟgen Beteiligten

P3
(LP 5-7)

Ausführungspla-
nung und Vergabe-
planung

Ausführungs- und vergabereife Fachplanung einschließlich Schaltanlagen-, 
Verteiler-, Kabel-, Trassen-, Erdungs-, Blitzschutz-, Beleuchtungs-, USV-/Not-
strom-, Netzwerk-, KommunikaƟons- und Sicherheitstechnikplanung; tech-
nische SpezifikaƟonen, LV, Mengen- und MassenermiƩlungen, Mitwirkung 
bei Bieterfragen und Angebotswertung

P4
(LP 8a-

Realisierungsunter-
stützung

Fachplanerische Unterstützung der Ausführung, Prüfung der ÜbereinsƟm-
mung mit der Planung, Klärung elektrotechnischer und 
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Phase Bezeichnung Leistungsbild
d, f, h, 

i)
kommunikaƟonstechnischer Ausführungsfragen, Mitwirkung bei Baustellen-
besprechungen, Prüfungen, Teilabnahmen und Restpunktverfolgung

P5
(LP 8e, 
g, j - p)

Abnahme / Revisi-
onsunterlagen

Mitwirkung bei Abnahmen, FunkƟons- und SchniƩstellenprüfungen im Leis-
tungsumfang der Losgruppe B, Prüfung und Zusammenführung der elektro-
technischen sowie fernmelde- und informaƟonstechnischen Bestands- und 
Revisionsunterlagen, AbschlussdokumentaƟon

3.3 Losübersicht 

Die Planungsleistungen für das Gesamtprojekt „Wasserstoŏankinfrastruktur Forst (Lausitz)“ werden in 
drei Losgruppen ausgeschrieben. Die nachfolgende Übersicht ordnet die Planungsdisziplinen den Los-
gruppen zu. Der AN hat innerhalb seines Loses die vollständige Planung, KoordinaƟon und IntegraƟon 
der jeweiligen Gewerke sicherzustellen und die SchniƩstellen zu anderen Losen akƟv zu klären.

Tabelle 3: Übersicht Losgruppen

Losgruppe Gewerk/Inhalt

A

 Fachplanung Technische Ausrüstung – Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen
 Fachplanung Technische Ausrüstung –Wärmeversorgung
 Fachplanung Technische Ausrüstung –Verfahrenstechnische Anlagen
 Fachplanung Technische Ausrüstung – GebäudeautomaƟon
 Brandschutzkonzept, Feuerwehrpläne
 Ex-Schutzdokument / Zoning / funkƟonale Sicherheit
 HAZOP, Sicherheitsbetrachtungen

B  Fachplanung Technische Ausrüstung –Starkstrom
 Fachplanung Technische Ausrüstung –Fernmelde- und IT-Anlagen

C
 Objektplanung Hochbau
 Objektplanung Ingenieurbauwerke
 Objektplanung Verkehrsanlagen

3.4 Leistungsumfang Losgruppe B

Losgruppe B umfasst die kundenseiƟge elektrische Energieversorgung einschließlich MSHV, Transfor-
mator zur NS-Versorgung, NS-Verteilungen, MS- und NS-Verkabelung, Kabelwegen, Erdung, PotenƟal-
ausgleich, Blitzschutz, Beleuchtung sowie USV- und NotstromfunkƟonen. Dazu gehören auch MS-Ab-
gänge und direkte MiƩelspannungsanschlüsse für technische Anlagen oder Package Units, soweit diese 
erforderlich werden. Last-, Kurzschluss-, Schutz-, SelekƟvitäts-, Spannungsfall- und Kabeldimensionie-
rungsbetrachtungen sowie ein Messkonzept für EnMS und RNFBO-relevante Nachweise sind Bestand-
teil der Leistung. Netzanschlussleitung bis zum Grundstück und netzseiƟge Anbindung an die MSHV 
werden durch den VNB geplant; MSHV und kundenseiƟge Infrastruktur sind Bestandteil der Losgruppe 
B.

Darüber hinaus umfasst Losgruppe B die fernmelde-, informaƟons- und datenbezogene IT-/OT-Infra-
struktur. Dazu zählen Netzwerk- und KommunikaƟonskonzept, Datenübertragungswege, Fernzugriff, 
Anlagenüberwachung, Betreiber- und Fernwarteanbindung, Bedien- und Beobachtungszugänge, Visu-
alisierungsschniƩstellen, Archivierung/Historisierung, BerechƟgungskonzepte, Schrankstandorte, 
KommunikaƟonsverkabelung sowie Sicherheits- und ZutriƩssysteme. Datenbereitstellung für EnMS, 
Abrechnung, Nachweisführung, RNFBO-Anforderungen und sonsƟge Betreiber- oder Nachweissysteme 
ist zu berücksichƟgen.

Losgruppe A definiert die funkƟonalen Anforderungen an Verfahrenstechnik, AnlagenautomaƟon, Pro-
zessleiƩechnik, MSR, Betriebsarten, Verriegelungen, Alarme, Visualisierung und prozessbezogene Da-
tenpunkte. Losgruppe B plant die hierfür erforderliche elektrische, fernmelde-, informaƟons- und 
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datenbezogene Infrastruktur. Verfahrenstechnische MSR-FunkƟonalität sowie Steuerungs-, Regelungs- 
und AutomaƟonslogik verbleiben bei Losgruppe A.

Der AN hat die für Losgruppe B relevanten ZerƟfizierungs-, Nachweis- und DokumentaƟonsanforde-
rungen frühzeiƟg zu idenƟfizieren, zu bewerten und in der Fachplanung umzusetzen. Die daraus fol-
genden technischen, messtechnischen, datenbezogenen und dokumentatorischen Anforderungen 
müssen für den AG umsetzbar, prüĩar und in Vergabe, Realisierung und Betrieb nutzbar sein.

Die bauliche und räumliche IntegraƟon erfolgt durch Losgruppe C. Losgruppe B übergibt hierfür die 
technischen Anforderungen an Technikräume, Aufstellflächen, Trassenräume, Durchführungen, Außen-
anlagen sowie Schalt-, Trafo- und KommunikaƟonsstandorte. Soweit MSHV, TransformatorstaƟon oder 
sonsƟge elektrotechnische Anlagen als BetonstaƟon, KompaktstaƟon oder FerƟgteilgebäude vorgese-
hen werden, stellt Losgruppe B die hersteller- und elektrotechnisch relevanten Anforderungen an Auf-
stellung, Kabeleinführung, Erdung, Blitzschutz, LüŌung, Einbringung und Wartung bereit und sƟmmt 
diese mit Losgruppe C sowie der separat beauŌragten TWP ab.

Der Leistungsumfang der Losgruppe B umfasst die Fachplanung Technische Ausrüstung für Starkstrom-
anlagen sowie Fernmelde- und IT-Anlagen im Rahmen der Errichtung der Wasserstoŏankinfrastruktur 
am Standort Forst (Lausitz). Grundlage bilden die Leistungsbilder der Technischen Ausrüstung gemäß 
§ 53 ff. HOAI i. V. m. Anlage 15 HOAI, insbesondere die Anlagengruppen 4 Starkstromanlagen und 5 
Fernmelde- und IT-Anlagen.

Der AN schuldet die zuvor beschriebenen Leistungsbilder und Leistungsphasen, mindestens jedoch die 
Grundleistungen gemäß § 3 Abs. 1 HOAI i. V. m. den einschlägigen Anlagen zur HOAI, auch wenn sie 
nicht einzeln aufgeführt sind. Dies gilt nicht für nicht beauŌragte Besondere Leistungen gemäß § 3 Abs. 
2 HOAI sowie für nicht beauŌragte Grundleistungen der Leistungsphase 9 der Anlage 15 HOAI. Die 
geschuldeten Leistungen werden gemäß den vertraglich vereinbarten Honoraren vergütet.

3.4.1 Projektstart & Planungsgrundlagen

Der AN führt zu Projektbeginn einen Kick-off mit dem AG und den relevanten Projektbeteiligten durch. 
Dabei werden Projektziele, Rollen, SchniƩstellen, KommunikaƟons- und Freigabeprozesse abgesƟmmt.

Der AN prüŌ die beigestellten Unterlagen, insbesondere Netzanschlussunterlagen, Anschlussbedin-
gungen des VNB, Anlagenkonzept, Verbraucheranforderungen, Betriebsfälle, Anforderungen aus Los-
gruppe A, bauliche Randbedingungen aus Losgruppe C und Betreiberanforderungen.

Dabei sind die für Losgruppe B relevanten ZerƟfizierungs-, Nachweis- und DokumentaƟonsanforderun-
gen zu idenƟfizieren, offene Punkte zu benennen und erforderliche Eingangsdaten beim AG abzufra-
gen.

Auf dieser Grundlage erstellt der AN eine Übersicht der wesentlichen Randbedingungen und Konflikt-
punkte, einen Beitrag zum Projektabwicklungsplan sowie eine iniƟale SchniƩstellenliste für Losgruppe 
B.
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Tabelle 4: Leistungsinhalte der Phase „Projektstart & Planungsgrundlagen“

Gewerk Leistungsinhalt Hinweis / SchniƩstelle

Starkstromanlagen
Sichtung von Netzanschlussunterlagen, Anschlussbedin-
gungen, Verbraucheranforderungen, Betriebsfällen und 
baulichen Randbedingungen

SchniƩstellen zu VNB, Los A 
und Los C frühzeiƟg klären

Fernmelde- und IT-
Anlagen

Sichtung der Anforderungen an Fernzugriff, Überwa-
chung, Datenübertragung, Betreiberanbindung, Sicher-
heits- und ZutriƩssysteme

FunkƟonale Anforderungen 
aus Los A berücksichƟgen

GesamƟntegraƟon 
Los B

Auĩau einer SchniƩstellenliste, Klärung von Planungs-
grundlagen, offenen Punkten und Datenbedarfen

Grundlage für Energieversor-
gungs-, Kabel- und Kommu-
nikaƟonskonzept

3.4.2 KonzepƟon / Basic Engineering

Der AN entwickelt ein fachplanerisches Konzept für die Starkstromanlagen sowie die fernmelde- und 
informaƟonstechnischen Anlagen der Wasserstoŏankinfrastruktur.

Für die Starkstromanlagen umfasst dies das Grundkonzept für MSHV, Transformator, NS-Verteilungen, 
Kabelwege, Erdung, PotenƟalausgleich, Blitzschutz, Beleuchtung, USV- und NotstromfunkƟonen sowie 
ein Messkonzept für EnMS und RNFBO-relevante Nachweise. Grundlage sind Anforderungen aus Los-
gruppe A, Anschlussbedingungen des VNB und bauliche Randbedingungen aus Losgruppe C.

Für die fernmelde- und informaƟonstechnischen Anlagen ist ein Grundkonzept für Netzwerk, Kommu-
nikaƟon, Fernzugriff, Anlagenüberwachung, Bedienung und Beobachtung, Datenübertragung, Visuali-
sierung, Archivierung/Historisierung, Betreiberanbindung, EnMS-Auswertung, RNFBO-relevante Da-
tenbereitstellung sowie Sicherheits- und ZutriƩssysteme zu entwickeln. Die von Losgruppe A definier-
ten Datenpunkte, Alarme, Betriebszustände, SchniƩstellen und Visualisierungsanforderungen sind in 
die IT-/OT- und Dateninfrastrukturplanung der Losgruppe B zu überführen.

Varianten, Randbedingungen und offene Punkte sind nachvollziehbar darzustellen und mit dem AG so-
wie den betroffenen Fachlosen abzusƟmmen.

Tabelle 5: Leistungsinhalte der Phase „KonzepƟon / Basic Engineering“

Gewerk Leistungsinhalt Hinweis / SchniƩstelle

Starkstromanlagen

Entwicklung des Energieversorgungskonzepts einschließ-
lich MSHV, Trafo, NS-Verteilung, Kabelwegen, Erdung, 
Blitzschutz, Beleuchtung, USV-/Notstromansatz sowie 
Messkonzept für den Auĩau und Betrieb eines qualifizier-
ten EnMS und RNFBO-relevante Nachweise

VNB-SchniƩstelle und An-
forderungen aus Los A be-
rücksichƟgen

Fernmelde- und IT-
Anlagen

Entwicklung des Netzwerk-, KommunikaƟons-, Fernzu-
griffs-, Überwachungs- und Sicherheitskonzepts ein-
schließlich Datenübertragung für EnMS-Auswertung und 
RNFBO-relevante Nachweisführung

MSR-Funkt. aus Los A; bau-
liche IntegraƟon Los C

GesamƟntegraƟon 
Los B

Zusammenführung der elektrotechnischen und kommuni-
kaƟonstechnischen Anforderungen in einem konsistenten 
Fachplanungskonzept

Grundlage für Genehmi-
gungs- und Vergabepla-
nung

3.4.3 Genehmigungsplanung & Behördenengineering

Der AN erstellt die fachplanerischen Beiträge der Losgruppe B für die erforderlichen Genehmigungs-
verfahren. Dies umfasst insbesondere elektrotechnische und kommunikaƟonstechnische Beschreibun-
gen, Anschluss- und Versorgungskonzepte, Lage- und Trassenangaben, Angaben zu elektrischen Be-
triebsräumen, Schaltanlagen, Transformator, Kabelwegen, Erdung, Blitzschutz, Beleuchtung sowie 
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sicherheits- und kommunikaƟonstechnischen Anlagen, soweit diese für die Genehmigungsunterlagen 
erforderlich sind.

Der AN wirkt bei AbsƟmmungen mit Behörden, dem Verteilnetzbetreiber, dem AG sowie den weiteren 
Fachlosen mit, soweit Inhalte der Losgruppe B betroffen sind. Rückfragen und Nachforderungen im 
eigenen Leistungsumfang sind fachlich zu bearbeiten und in die Planung einzuarbeiten.

Tabelle 6: Leistungsinhalte der Phase „Genehmigungsplanung & Behördenengineering“

Gewerk Leistungsinhalt Hinweis / SchniƩstelle

Starkstromanlagen
Genehmigungsrelevante Beiträge zu Energieversorgung, 
MSHV, Trafo, Verteilungen, Kabelwegen, Erdung, Blitz-
schutz, Beleuchtung und USV-/NotstromfunkƟonen

AbsƟmmung mit VNB, Los 
A, Los C und AG

Fernmelde- und IT-
Anlagen

Genehmigungsrelevante Beiträge zu KommunikaƟon, 
Fernzugriff, Überwachung, Sicherheits- und ZutriƩssyste-
men

FunkƟonale Anforderun-
gen aus Los A berücksichƟ-
gen

GesamƟntegraƟon 
Los B

Zusammenführung der fachplanerischen Genehmigungs-
beiträge und Mitwirkung bei Rückfragen

SchniƩstelle zur Gesamtge-
nehmigung

3.4.4 Ausführungsplanung / Detail Engineering und Vergabeplanung

Der AN erstellt die ausführungs- und vergabereife Fachplanung für die Starkstromanlagen sowie die 
fernmelde- und informaƟonstechnischen Anlagen im Leistungsumfang der Losgruppe B.

Dies umfasst Planunterlagen, Schemata, Berechnungen, Trassen- und Kabelplanung, Verteilungs- und 
Schrankkonzepte, Erdungs- und Blitzschutzplanung, Beleuchtungsplanung, USV-/Notstromplanung, 
Messkonzept für EnMS und RNFBO-relevante Nachweise, Netzwerk- und KommunikaƟonsplanung, Si-
cherheits- und ZutriƩssysteme, Mengen- und MassenermiƩlungen, technische SpezifikaƟonen, Leis-
tungsverzeichnisse, Plananlagen und Anlagenkennzeichnungssystem.

Die Unterlagen sind mit den Anforderungen aus Losgruppe A, den baulichen Randbedingungen aus 
Losgruppe C, den Vorgaben des Verteilnetzbetreibers sowie den Betreiberanforderungen abzusƟm-
men.

Der AN unterstützt den AG im Vergabeprozess im Leistungsumfang der Losgruppe B, insbesondere 
durch Beantwortung fachlicher Bieterfragen, Mitwirkung bei Angebotsprüfungen, Vergleichsauswer-
tungen, Klärungsgesprächen und technischen Vergabeempfehlungen.

Tabelle 7: Leistungsinhalte der Phase „Ausführungsplanung / Detail Engineering und Vergabeplanung“

Gewerk Leistungsinhalt Hinweis / SchniƩstelle

Starkstromanlagen

Ausführungs- und vergabereife Planung von MSHV, Trafo, 
NS-Verteilungen, Verkabelung, Trassen, Erdung, PotenƟ-
alausgleich, Blitzschutz, Beleuchtung, USV-/Notstrom so-
wie Messkonzept für den Auĩau und Betrieb eines quali-
fizierten EnMS und RNFBO-relevante Nachweise

AbsƟmmung mit VNB, Los 
A und Los C

Fernmelde- und IT-
Anlagen

Ausführungs- und vergabereife Planung von Netzwerk, 
KommunikaƟon, Fernzugriff, Überwachung, Datenüber-
tragung, EnMS-Datenbereitstellung, RNFBO-relevanten 
DatenschniƩstellen, Sicherheits- und ZutriƩssystemen

MSR-Datenanforderungen 
aus Los A; bauliche Integra-
Ɵon Los C

GesamƟntegraƟon 
Los B

Erstellung abgesƟmmter Vergabeunterlagen, Mengen, 
MassenermiƩlungen und Plananlagen sowie Mitwirkung 
im Vergabeprozess

Konsistenz mit Fachlosen 
und Betreiberanforderun-
gen sicherstellen
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3.4.5 Realisierungsunterstützung

Der AN unterstützt den AG während der Realisierung im Leistungsumfang der Losgruppe B. Hierzu ge-
hören insbesondere die Klärung elektrotechnischer und kommunikaƟonstechnischer Ausführungsfra-
gen, die Prüfung der ÜbereinsƟmmung von Ausführung und Planung, die Mitwirkung bei Baustellen-
besprechungen, Planfortschreibungen, Prüfungen (insbesondere von Sicherheitsschaltungen), Teilab-
nahmen und Restpunktverfolgung.

Abweichungen, offene Punkte und erforderliche Plananpassungen sind nachvollziehbar zu dokumen-
Ɵeren und mit dem AG sowie den betroffenen Fachlosen abzusƟmmen.

Tabelle 8: Leistungsinhalte der Phase „Realisierungsunterstützung“

Gewerk Leistungsinhalt Hinweis / SchniƩstelle

Starkstromanlagen
Fachplanerische Unterstützung der Ausführung, Klärung 
von Fragen zu Schaltanlagen, Trafo, Verteilungen, Verka-
belung, Erdung, Blitzschutz, Beleuchtung, USV-/Notstrom

AbsƟmmung mit ausfüh-
renden Firmen, VNB, Los A 
und Los C

Fernmelde- und IT-
Anlagen

Unterstützung der Ausführung von Netzwerk-, Kommuni-
kaƟons-, Fernzugriffs-, Überwachungs-, Sicherheits- und 
ZutriƩssystemen

SchniƩstelle zu Betreiber, 
Los A und Los C

GesamƟntegraƟon 
Los B

Mitwirkung bei Baustellenbesprechungen, Prüfungen, 
Teilabnahmen, Abweichungs- und Restpunktverfolgung

DokumentaƟon offener 
Punkte und Planfortschrei-
bungen

3.4.6 Abnahme/Revisionsunterlagen

Der AN unterstützt den AG bei der Abnahme der im Leistungsumfang der Losgruppe B geplanten elekt-
rotechnischen sowie fernmelde- und informaƟonstechnischen Anlagenbestandteile. Dies umfasst ins-
besondere die Mitwirkung bei Begehungen, Prüfungen, FunkƟons- und SchniƩstellentests, Teil- und 
Schlussabnahmen, Mängelfeststellungen und Restpunktverfolgung.

Der AN prüŌ die von ausführenden Unternehmen bereitgestellten Bestands- und Revisionsunterlagen 
im Hinblick auf ÜbereinsƟmmung mit der Fachplanung und Vollständigkeit im eigenen Leistungsum-
fang. Die AbschlussdokumentaƟon für Starkstromanlagen sowie Fernmelde- und IT-Anlagen ist in ab-
gesƟmmter Struktur zusammenzuführen.

Tabelle 9: Leistungsinhalte der Phase „Abnahme/Revisionsunterlagen“

Gewerk Leistungsinhalt Hinweis / SchniƩstelle

Starkstromanlagen
Mitwirkung bei Prüfungen, Abnahmen und Prüfung der Be-
standsunterlagen für MSHV, Trafo, Verteilungen, Verkabe-
lung, Erdung, Blitzschutz, Beleuchtung, USV-/Notstrom

Fokus auf Vollständigkeit 
und ÜbereinsƟmmung 
mit Fachplanung

Fernmelde- und IT-
Anlagen

Mitwirkung bei Prüfungen, Abnahmen und Prüfung der Be-
standsunterlagen für Netzwerk, KommunikaƟon, Fernzu-
griff, Überwachung, Sicherheits- und ZutriƩssysteme

SchniƩstellen zu Betrei-
ber und Los A berücksich-
Ɵgen

GesamƟntegraƟon 
Los B

Zusammenführung der AbschlussdokumentaƟon, Rest-
punktverfolgung und Übergabe der Revisionsunterlagen

Übergabe in abgesƟmm-
ter Daten- und Dokumen-
tenstruktur

3.5 SchniƩstellen, KoordinaƟon und Mitwirkungspflichten 

Der AN koordiniert innerhalb seines Leistungsumfangs die Fachplanung der Starkstromanlagen sowie 
der fernmelde- und informaƟonstechnischen Anlagen. Dies umfasst die AbsƟmmung der elektrotech-
nischen, kommunikaƟonstechnischen und sicherheitsbezogenen Anforderungen mit dem AG und spä-
teren Betreiber, Losgruppe A, Losgruppe C, dem VNB sowie weiteren Projektbeteiligten.
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Die KoordinaƟonsverantwortung bezieht sich auf die Leistungen der Losgruppe B und die definierten 
SchniƩstellen. Eine Übernahme von Leistungen anderer Fachlose, der verfahrenstechnischen MSR-
FunkƟonalität, der Objektplanung, der Tragwerksplanung oder der Netzanschlussplanung des VNB ist 
damit nicht verbunden.

SchniƩstellen sind in einer fortzuschreibenden SchniƩstellenliste mit SchniƩstellengegenstand, Feder-
führung, Beteiligten, Eingangsdaten, Ergebnissen, Datenformaten, Terminen, PrüŅriterien, Freigabe-
verantwortung und offenen Punkten zu dokumenƟeren.

3.5.1 SchniƩstellen zwischen Losgruppe A und Losgruppe B

Die SchniƩstelle zwischen Losgruppe A und Losgruppe B ist für die GesamƟntegraƟon wesentlich. Los-
gruppe A definiert die funkƟonalen Anforderungen aus Verfahrenstechnik, AnlagenautomaƟon, Pro-
zessleiƩechnik, Visualisierung, MSR, Betriebsarten, Verriegelungen, Alarmen, SicherheitsfunkƟonen, 
Datenpunkten sowie USV- und Notstrombedarfen. Losgruppe B plant die hierfür erforderliche elektri-
sche Versorgung sowie Übertragungs-, KommunikaƟons- und Infrastrukturtechnik.

Verfahrenstechnische MSR-FunkƟonalität, AutomaƟonslogik, Prozessregelung, Verriegelungslogik und 
prozessbezogene DatenpunktdefiniƟon sind nicht Bestandteil der Losgruppe B. Losgruppe B integriert 
die Anforderungen aus Losgruppe A in die Planung der Starkstromanlagen sowie der fernmelde- und 
informaƟonstechnischen Anlagen.

Tabelle 10: Wesentliche SchniƩstellen zwischen Losgruppe A und Losgruppe B

Thema Input von Los A an Los B Output von Los B an Los A

Elektrische Ver-
braucher / Lasten

Verbraucherlisten, Betriebsfälle, An-
schlussleistungen, erforderliche Span-
nungsebene, Anlauf-/Abschaltverhalten, 
Verfügbarkeits- und Redundanzanforde-
rungen

Elektrische Lastlisten, Versorgungskon-
zept einschließlich Zuordnung MS-/NS-
Versorgung, Einspeise- und Verteilkon-
zept, Anforderungen an elektrische An-
schlusspunkte

Package Units / 
technische Anlagen

Anschlussdaten, Leistungsbedarf, SchniƩ-
stellenpunkte, Betriebszustände, War-
tungsanforderungen

Elektrische Anschlussplanung, Kabel- und 
Trassenkonzept, Vorgaben zu Versorgung, 
Schutz, Erdung und PotenƟalausgleich

AutomaƟon / MSR 
/ Datenpunkte

FunkƟonale Anforderungen an Signale, 
Datenpunkte, Alarme, Betriebsarten, Ver-
riegelungen und Fernzugriff

KommunikaƟons- und Netzwerkinfra-
struktur, Datenpunktliste, Datenübertra-
gungswege, Schrank- und SchniƩstellen-
konzept

Übergeordnete 
Steuerung / Visuali-
sierung / Datenma-
nagement

FunkƟonale Anforderungen an Anlagen-
automaƟon, ProzessleiƩechnik, Bedie-
nung und Beobachtung, Visualisierung, 
Datenpunkte, Alarme, Betriebsarten, Ver-
riegelungen, Historisierung, Archivierung, 
Fernzugriff und Datenexporte

IT-/OT-, Netzwerk- und KommunikaƟ-
onsinfrastruktur, Datenübertragungs-
wege, Server-/Client-/Schrank- und 
SchniƩstellenkonzept, Vorgaben zu Da-
tenbereitstellung, Visualisierungszugän-
gen, Archivierungs-/Historisierungssyste-
men und Anbindung an Betreiber-, Fern-
warte-, EnMS- und Nachweissysteme

SicherheitsfunkƟo-
nen / Not-Aus / 
Alarmierung

FunkƟonale Anforderungen an sicher-
heitsrelevante Abschaltungen, Alarmket-
ten, Gaswarnung, Brand-/Ex-Schutz-An-
forderungen

Elektrische und kommunikaƟonstechni-
sche Infrastruktur zur Umsetzung der An-
forderungen, SchniƩstellen zu Stromver-
sorgung, Netzwerk und Alarmierung

USV / Notstrom
FunkƟonale Anforderungen an zu versor-
gende Verbraucher, Überbrückungszeiten 
und sichere Betriebszustände

USV-/Notstromkonzept, versorgte Ver-
brauchergruppen, Schalt- und Versor-
gungskonzept

Ex-Bereiche / 
Schutzbereiche

Ex-Zonen, Anforderungen an Betriebsmit-
tel, Abschaltungen und sicherheitsrele-
vante Komponenten

Auswahl-/Planungsvorgaben für elektri-
sche BetriebsmiƩel, Kabelwege und In-
stallaƟonen in relevanten Bereichen
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3.5.2 SchniƩstellen zwischen Losgruppe B und Losgruppe C 

Die SchniƩstelle zwischen Losgruppe B und Losgruppe C betriŏ insbesondere die bauliche und räum-
liche IntegraƟon der elektrotechnischen sowie fernmelde- und informaƟonstechnischen Anlagen. Los-
gruppe B stellt hierfür die Anforderungen an Aufstellflächen, Technikräume, Schrankstandorte, Kabel-
wege, Trassen, Durchführungen, Erdungsanlagen, Blitzschutz, Beleuchtung, ZutriƩs- und Sicherheits-
systeme sowie sonsƟge bauliche SchniƩstellen bereit.

Losgruppe C ist für die objektplanerische und bauliche IntegraƟon dieser Anforderungen verantwort-
lich. Losgruppe B hat die baulichen Eingangsdaten aus Losgruppe C in der eigenen Fachplanung zu be-
rücksichƟgen und bei Widersprüchen, Unvollständigkeiten oder Konflikten eine Klärung mit Losgruppe 
C und dem AG herbeizuführen.

Tabelle 11: Wesentliche SchniƩstellen zwischen Losgruppe B und Losgruppe C

Thema Input von Los B an Los C Output von Los C an Los B

MSHV / Trafo / NS-
Verteilungen/Be-
tonstaƟon

Aufstellflächen, Raumanforderungen, Ab-
messungen, Zugänglichkeit, Schutz- und 
Wartungsbereiche, Anforderungen an 
Einbringung, Kabeleinführungen, LüŌung, 
Erdung und bauliche SchniƩstellen

Raum-, Flächen- und Lagekonzept, Hö-
henbezug, Zuwegung, bauliche Integra-
Ɵon, Durchführungen, FundamentschniƩ-
stellen und AbsƟmmung mit Tragwerks-
planung

Kabeltrassen / 
Durchführungen

Trassenanforderungen, Kabelwege, Leer-
rohre, Schächte, Durchdringungen, Que-
rungen

Bauliche Trassenräume, Durchführungen, 
Schächte, Leerrohr- und Querungskon-
zepte

Erdung / PotenƟal-
ausgleich / Blitz-
schutz

Anforderungen an Erdungsanlage, Funda-
menterder-SchniƩstellen, Blitzschutzfüh-
rung und Anschlussstellen

Bauliche BerücksichƟgung in Gebäuden, 
Fundamenten, Aufstellflächen und Au-
ßenanlagen

Beleuchtung / Au-
ßenanlagen

Anforderungen an Beleuchtungsbereiche, 
Maststandorte, Versorgungspunkte und 
Kabelwege

IntegraƟon von Maststandorten, Funda-
mentbereichen, Leitungswegen und Ver-
kehrsflächenbezügen

Sicherheits- und Zu-
triƩssysteme

Anforderungen an Kamerastandorte, Zu-
triƩspunkte, Tor-/Zaunanbindungen, Mel-
der, KommunikaƟonswege

Bauliche IntegraƟon von Zugängen, Tor-
anlagen, Zaunanlagen, Montagepunkten 
und Leitungswegen

Technik- und Kom-
munikaƟons-
schränke

Schrankstandorte, Platzbedarf, Zugäng-
lichkeit, Umgebungsbedingungen

Räumliche und bauliche IntegraƟon in 
Gebäude, Einhausungen oder Nebenanla-
gen

3.5.3 SchniƩstelle zur Tragwerksplanung

Soweit elektrotechnische Anlagenbestandteile, insbesondere MSHV, TransformatorstaƟon, NSV, 
Schaltanlagenräume oder sonsƟge technische StaƟonen als BetonstaƟon, KompaktstaƟon, FerƟgteil-
gebäude oder mit tragwerksrelevanten Aufstell- bzw. Fundamentanforderungen vorgesehen werden, 
ist die SchniƩstelle zur separat beauŌragten Tragwerksplanung zu berücksichƟgen.

Losgruppe B stellt hierfür die elektrotechnisch und herstellerseiƟg relevanten Eingangsdaten bereit. 
Hierzu gehören insbesondere Abmessungen, Gewichte, Aufstell- und Wartungsbereiche, Kabeleinfüh-
rungen, Kabelkeller bzw. Kabelgruben, Erdungs- und PotenƟalausgleichsanschlüsse, LüŌungs- und Dru-
ckentlastungsanforderungen, Transport- und Einbringbedingungen sowie sonsƟge tragwerks- oder 
gründungstechnisch relevante Anforderungen.

Die Tragwerksplanung übernimmt die staƟsch-konstrukƟve Bewertung, Bemessung und Nachweisfüh-
rung, soweit diese für Fundamente, BodenplaƩen, Aufstellflächen, BetonstaƟonen, Einhausungen oder 
sonsƟge tragende Bauteile erforderlich ist. Losgruppe B hat die Ergebnisse der Tragwerksplanung in der 
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eigenen Fachplanung zu berücksichƟgen und die elektrotechnischen SchniƩstellen entsprechend fort-
zuschreiben.

Die bauliche und objektplanerische IntegraƟon der StaƟonen, einschließlich Lage, Höhenbezug, Zuwe-
gung, Entwässerung, Einbindung in Verkehrs- und Betriebsflächen sowie äußerer baulicher Anschlüsse, 
erfolgt über Losgruppe C.

Tabelle 12: Wesentliche SchniƩstellen zwischen Losgruppe B und Tragwerksplanung

Thema Input von Los B an TWP Output TWP an Los B

BetonstaƟon / Kom-
paktstaƟon

Abmessungen, Gewichte, Aufstellbedin-
gungen, Transport- und Einbringbedingun-
gen

Anforderungen an Fundament, Bo-
denplaƩe, Gründung und Tragfähig-
keit

MSHV / Trafo / NS-Ver-
teilungen

Lastangaben, Wartungsbereiche, Kabelein-
führungen, Kabelkeller/-gruben, Zugäng-
lichkeiten

StaƟsch-konstrukƟve Vorgaben zu 
Aufstellung, FundamenƟerung und 
baulichen Einbauten

Erdung / PotenƟalaus-
gleich

Anforderungen an Fundamenterder, Er-
dungsanschlüsse, PotenƟalausgleichspun-
kte

Vorgaben zur IntegraƟon in Funda-
mente, BodenplaƩen und bauliche 
KonstrukƟonen

LüŌung / Druckentlas-
tung / technische Öff-
nungen

Anforderungen aus elektrotechnischer 
Auslegung und Herstellerangaben

Bewertung und Vorgaben zur bauli-
chen / konstrukƟven Umsetzbarkeit

Planfortschreibung Änderungen an Abmessungen, Lasten, Auf-
stellung oder technischen SchniƩstellen

Rückmeldung zu staƟschen Auswir-
kungen und Anpassungsbedarf

3.5.4 SchniƩstelle zu Verteilnetzbetreiber

Die Netzanschlussleitung bis zum Grundstück sowie die netzseiƟge Anbindung an die MSHV werden 
durch den Verteilnetzbetreiber geplant. Die MSHV selbst sowie die kundenseiƟge elektrische Infra-
struktur sind Bestandteil der Losgruppe B.

Der AN hat die aktuellen und standortbezogen einschlägigen NetzanschlussinformaƟonen des Verteil-
netzbetreibers zu berücksichƟgen. Dazu zählen technische Anschlussbedingungen, Netzanschlussricht-
linien, Antrags- und Inbetriebsetzungsprozesse, Vorgaben zu Schutztechnik, Messung, Zählung, Schalt-
berechƟgung und DokumentaƟon sowie vom AG bereitgestellte Kontakt- und AbsƟmmungsinformaƟ-
onen. Relevante Anforderungen sind zu idenƟfizieren, offene Punkte zu benennen und AbsƟmmungen 
mit dem VNB über den AG vorzubereiten.

Tabelle 13: Wesentliche SchniƩstellen zwischen Losgruppe B und Verteilnetzbetreiber

Thema Input vom VNB / AG an Los B Output von Los B an VNB / AG

Netzanschluss / Überga-
bepunkt

Netzanschlussbedingungen, Übergabe-
punkt, Anschlussleistung, technische An-
schlussregeln

Angaben zur MSHV, Anschlusskon-
zept, Planunterlagen und technische 
AbsƟmmungsunterlagen

MSHV
Anforderungen an Schutztechnik, Schalt-
felder, Messung, Zählung, Schaltberech-
Ɵgung

Planung MSHV, Einlinienschema, 
Schutz-/Messkonzept, Aufstell- und 
Anschlussdaten

Schutz- und Messkon-
zept

Vorgaben des VNB, technische An-
schlussbedingungen, Zähler-/Messkon-
zept

Schutzkonzept, Mess-/Zählkonzept, 
technische DokumentaƟon

Bau- und IBN-AbsƟm-
mung

Termine, Prüfanforderungen, Freigabe-
prozesse

Zuarbeit zu Prüfungen, Abnahmen, 
Inbetriebnahme und DokumentaƟon 
im Leistungsumfang Los B
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3.5.5 SchniƩstellen zu Betreiber, Fernwarte und IT-/OT-Systemen

Die Wasserstoŏankinfrastruktur soll fernüberwachbar und für definierte BetreiberfunkƟonen aus der 
Ferne zugänglich sein. Losgruppe B plant die erforderliche fernmelde- und informaƟonstechnische Inf-
rastruktur einschließlich Netzwerk-, KommunikaƟons-, Daten- und BerechƟgungskonzept, Fernzugriff, 
Betreiberanbindung, Visualisierungszugängen, Archivierung/Historisierung sowie SchniƩstellen zu IT-
/OT-, Fernwarte-, EnMS-, Abrechnungs- und Nachweissystemen.

FunkƟonale Datenpunktanforderungen und prozessbezogene InformaƟonen werden durch Losgruppe 
A bereitgestellt. Losgruppe B plant die KommunikaƟonsinfrastruktur und technische Einbindung. Be-
treiberanforderungen an IT-Sicherheit, Zugriffskonzepte, Nutzerrechte, Protokollierung, Datenübertra-
gung und Fernwartung sind zu berücksichƟgen.

Tabelle 14: Wesentliche SchniƩstellen zu Betreiber / IT / Fernwarte

Thema Input von Betreiber / Los A / AG an Los B Output von Los B

Fernzugriff / Fernwar-
tung

Anforderungen an Zugriff, Nutzerrollen, 
BerechƟgungen, Protokollierung, Fern-
wartung

Fernzugriffs- und KommunikaƟons-
konzept, technische SchniƩstellenbe-
schreibung

Anlagenüberwachung Datenpunktanforderungen, Alarm- und 
Meldestrukturen aus Los A

Netzwerk- und Übertragungsinfra-
struktur, SchniƩstellen zu Betreiber-
/Fernwartesystemen

IT-/OT-Infrastruktur
Betreiberanforderungen, IT-Sicherheits-
vorgaben, Netzwerk- und KommunikaƟ-
onsvorgaben

IT-/OT-Netzwerkkonzept inkl. Nach-
weis der Trennung OT/IT, Schrank-
standorte, KommunikaƟonswege, 
Datenübergabepunkte

Abrechnung / Daten-
übermiƩlung

Anforderungen an Datenformate, Über-
tragungswege und Zielsysteme

Infrastruktur zur Datenübertragung, 
SchniƩstellenbeschreibung und tech-
nische Einbindung

Sicherheits- und ZutriƩs-
systeme

Anforderungen an ZutriƩskontrolle, Vi-
deo, Einbruchmeldung, Alarmierung

Planung der sicherheits- und kommu-
nikaƟonstechnischen Anlagen ein-
schließlich SchniƩstellen

3.5.6 SchniƩstellen zu Package Units und Lieferanten

Die technischen Großkomponenten der Wasserstoffanlage werden nach aktuellem Konzept überwie-
gend als Package Units bzw. containerisierte Einheiten vorgesehen. Losgruppe B integriert deren elekt-
rische und kommunikaƟonstechnische SchniƩstellen in die Fachplanung.

Die verfahrenstechnische Auswahl und funkƟonale SpezifikaƟon der Package Units erfolgt nicht durch 
Losgruppe B. Losgruppe B berücksichƟgt jedoch Anschlussdaten, Leistungsanforderungen, Signal- und 
KommunikaƟonsschniƩstellen, Erdungsanforderungen sowie Anforderungen an Kabelwege, Schalt-
schränke und Versorgungspunkte aus Losgruppe A, von Lieferanten oder Herstellern.

Tabelle 15: Wesentliche SchniƩstellen zu Package Units / Lieferanten

Thema Input an Los B Output von Los B

Elektrische Anschlüsse

Anschlussleistungen, Spannungsebene 
(MS oder NS), Anschlussstellen, Be-
triebszustände, Anlaufströme, Schutz- 
und Erdungsanforderungen

Anschlussplanung für MS- oder NS-
Versorgung, Kabeldimensionierung, 
Schutz-, Mess-, Erdungs- und Versor-
gungskonzept

KommunikaƟonsschniƩ-
stellen

Protokolle, SchniƩstellenbeschreibun-
gen, Signal-/Datenanforderungen

KommunikaƟons- und Netzwerkan-
bindung, Datenwege, SchniƩstellen-
konzept

Erdung / PotenƟalaus-
gleich

Herstelleranforderungen, Anschlussstel-
len, Schutzanforderungen

Erdungs- und PotenƟalausgleichskon-
zept
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Thema Input an Los B Output von Los B

Aufstellung / Schränke / 
Kabelwege

Lieferantenvorgaben zu Schrankstandor-
ten, Kabelzuführungen, Wartungsberei-
chen

IntegraƟon in Trassen-, Schrank- und 
Kabelplanung

3.5.7 Wesentliche externe SchniƩstellen 

Neben den SchniƩstellen zu den Losgruppen A und C, zum Verteilnetzbetreiber, zum Betreiber sowie 
zu Package Units bestehen weitere externe SchniƩstellen, die für die Planung der Losgruppe B relevant 
sind. Diese sind im Rahmen des eigenen Leistungsumfangs zu berücksichƟgen und mit dem AG sowie 
den jeweils zuständigen Beteiligten abzusƟmmen.

Tabelle 16: Wesentliche externe SchniƩstellen

SchniƩstelle Federführung Kern-Inputs Kern-Outputs / Ergebnis

AG / Betreiber AG mit Zuarbeit 
Los B

Betreiberanforderungen, Ver-
fügbarkeitsanforderungen, 
Fernzugriff, Sicherheitsanforde-
rungen

AbgesƟmmtes elektrotechni-
sches und kommunikaƟonstech-
nisches Planungskonzept, Be-
reitstellung Prüflisten nach 
DGUV A3

Genehmigungsbe-
hörden

AG mit Zuarbeit 
Los B

Genehmigungsanforderungen, 
technische Beschreibungen, 
Lage- und Trassenangaben

Fachplanerische Genehmi-
gungsbeiträge Los B

Brandschutz / Si-
cherheitsgutachter

Los A bzw. AG 
mit Zuarbeit Los 
B

Anforderungen an Brandmel-
dung, Alarmierung, Sicherheits-
abschaltungen, elektrische Be-
triebsmiƩel

IntegraƟon in Starkstrom-, Kom-
munikaƟons- und Sicherheits-
planung

Ausführende Unter-
nehmen

AG mit Zuarbeit 
Los B

Ausführungsfragen, Produktvor-
schläge, Montage- und IBN-Da-
ten

Fachplanerische Klärungen, 
Planfortschreibungen, Rest-
punktverfolgung

Sachverständige / 
Prüfer

AG mit Zuarbeit 
Los B

Prüfanforderungen, Nachweise, 
Abnahmevorgaben

Zuarbeit zu Prüfungen, Abnah-
men und DokumentaƟon im 
Leistungsumfang Los B

3.5.8 Abnahme und Nachweis geschlossener SchniƩstellen 

Die Abnahme von Planungsmeilensteinen der Losgruppe B setzt voraus, dass die für den jeweiligen 
Meilenstein relevanten SchniƩstellen im erforderlichen Umfang bearbeitet und dokumenƟert sind. 
Eine SchniƩstelle gilt als geschlossen, wenn Leistungsabgrenzung, Eingangsdaten, fachplanerische Um-
setzung sowie offene Punkte mit Verantwortlichkeiten und Terminen dokumenƟert sind.

Offene Punkte sind in einer fortzuschreibenden Restpunktliste zu erfassen. Planungsannahmen auf-
grund noch nicht vollständig vorliegender Eingangsdaten sind eindeuƟg zu kennzeichnen und mit dem 
AG abzusƟmmen.

3.6 Lieferobjekte, Reviews und Abnahmen 

Alle Lieferobjekte der Losgruppe B sind in deutscher Sprache, digital, revisionsgeführt und in den ab-
gesƟmmten Dateiformaten bereitzustellen. Der AN legt mit dem PAP eine fortzuschreibende Lieferob-
jektliste vor.

Lieferobjekte, Abnahmekriterien und Formate je Phase ergeben sich aus Tabelle 17. Abnahmen erfol-
gen meilensteinbezogen anhand Vollständigkeit, Konsistenz, Prüffähigkeit und bearbeiteter SchniƩstel-
len. Offene Punkte sind mit Verantwortlichkeiten und Terminen in einer Restpunktliste zu dokumenƟe-
ren.
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Tabelle 17: Lieferobjekte, Reviews und Abnahmen

Phase Abnahmekriterium kurz Typische Lieferobjekte Losgruppe B Format

P0
Projektgrundlagen abge-
sƟmmt, SchniƩstellen ini-
Ɵal definiert

Sichtung Netzanschluss-, Anlagen- und Betreiberanforde-
rungen; Randbedingungen-/Konfliktliste; iniƟale SchniƩ-
stellenliste; PAP-Beitrag, Übersicht relevanter ZerƟfizie-
rungs-, Nachweis- und DokumentaƟonsanforderungen 
einschließlich offener Eingangsdaten

PDF, 
XLSX, 
DOCX

P1

Fachkonzept abgesƟmmt, 
Versorgung und Kommu-
nikaƟon grundsätzlich ge-
klärt

Energieversorgungskonzept, MSHV-/Trafo-/NS-Konzept, 
Kabel- und Trassenkonzept, Erdungs-/Blitzschutzgrundkon-
zept, Beleuchtungskonzept, USV-/Notstromkonzept, Mess-
konzept für den Auĩau und Betrieb eines qualifizierten 
EnMS/RNFBO, Netzwerk- und KommunikaƟonskonzept, 
Konzept Sicherheits-/ZutriƩssysteme, Konzept übergeord-
nete Steuerung / Datenmanagement / Visualisierung / Ar-
chivierung, Ableitung der ZerƟfizierungsanforderungen in 
Mess-, Daten-, SchniƩstellen- und DokumentaƟonskonzept

PDF, 
DWG/IFC, 
XLSX

P2
Genehmigungsreife Bei-
träge im Leistungsumfang 
Los B erreicht

Fachplanerische Genehmigungsbeiträge, technische Be-
schreibungen, Lage-/Trassenangaben, Anschluss- und Ver-
sorgungskonzepte, Angaben zu KommunikaƟon, Sicher-
heit und ZutriƩ

PDF/A, 
DWG, 
XLSX

P3
Vergabereife Planung, 
konsistente Mengen und 
SpezifikaƟonen

Ausführungspläne, Einlinienschemata, Stromlauf-/Prin-
zipschemata soweit erforderlich, Verteiler- und Schrank-
konzepte, Kabel- und Trassenlisten, Last- und Verbraucher-
listen, Messkonzept für den Auĩau und Betrieb eines qua-
lifizierten EnMS/RNFBO, Erdungs-/Blitzschutzplanung, Be-
leuchtungsplanung, Netzwerk-/KommunikaƟonsplanung, 
Sicherheits-/ZutriƩsplanung, Mengen- und MassenermiƩ-
lungen, LV, technische SpezifikaƟonen, Messstellenüber-
sicht mit Angabe der Güteklasse der zum Einsatz kommen-
den Messgeräte, ausführungs- und vergabereife Planung 
der IT-/OT-, Visualisierungs-, Datenübertragungs-, Archivie-
rungs- und SchniƩstelleninfrastruktur, vergabereife Umset-
zung der ZerƟfizierungsanforderungen in Messstellenüber-
sicht, Datenpunkt-/SchniƩstellenanforderungen, LV und 
technischen SpezifikaƟonen

GAEB, 
PDF, 
DWG/IFC, 
XLSX

P4

Ausführungsbegleitende 
Klärung sichergestellt, 
Abweichungen dokumen-
Ɵert

Planfortschreibungen, Klärungsvermerke, Prüfvermerke, 
Stellungnahmen zu Ausführungsfragen, Mitwirkung bei 
Prüfungen und Teilabnahmen, Restpunktliste

PDF, 
DOCX, 
XLSX

P5
Vollständige und prüf-
bare Revisionsunterlagen 
übergeben

Bestands-/Revisionsunterlagen Starkstrom, MSHV, Trafo, 
NS-Verteilungen, Verkabelung, Erdung, Blitzschutz, Be-
leuchtung, USV-/Notstrom, Netzwerk, KommunikaƟon, 
Fernzugriff, Überwachung, Sicherheits- und ZutriƩssys-
teme; AbschlussdokumentaƟon

PDF/A, 
DWG/IFC, 
XLSX
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4 Anforderungen an KoordinaƟon und KommunikaƟon

Dieses Kapitel legt Mindestanforderungen an OrganisaƟon, KommunikaƟon, DokumentaƟon, Quali-
tätssicherung und SchniƩstellenbearbeitung im Leistungsumfang der Losgruppe B fest. Ziel ist eine kon-
sistente und nachvollziehbare Fachplanung sowie eine geordnete AbsƟmmung mit AG, Losgruppen A 
und C, TWP, VNB, Betreiber und weiteren DriƩen.

Eine eigenständige Projektsteuerung des Gesamtprojekts ist nicht Gegenstand dieser Losgruppe. Über-
geordnete Steuerungs- und Entscheidungsaufgaben in Bezug auf OrganisaƟon, Kosten, Termine, Ver-
träge und BauherrenfunkƟonen verbleiben beim AG.

4.1 ProjektorganisaƟon, Rollen und Verantwortlichkeiten 

Der AN benennt eine projektverantwortliche Ansprechperson sowie bei Bedarf fachlich verantwortli-
che Teilprojektleitungen für die beauŌragten Disziplinen. Stellvertretungen sind zu benennen.

Der AN ist für die fachliche KoordinaƟon der Leistungen der Losgruppe B und der definierten SchniƩ-
stellen zu Los A, Los C, TWP, VNB, Betreiber/AG und DriƩen verantwortlich. Eine übergeordnete Leitung 
oder Steuerung des Gesamtprojekts ist nicht geschuldet.

4.2 Projektbezogene Steuerung, Termin-, Änderungs- und Risikomanagement

Der AN erstellt nach Projektstart einen PAP oder ein gleichwerƟges Projektausführungsdokument für 
die Leistungen der Losgruppe B und sƟmmt dieses mit dem AG ab. Der PAP dient der OrganisaƟon, 
DokumentaƟon und Nachverfolgung der beauŌragten Leistungen sowie ihrer SchniƩstellen.

Der PAP umfasst mindestens Ansprechpartner, KommunikaƟons- und Reviewstruktur, Lieferobjekte, 
SchniƩstellen, Terminübersicht der eigenen Leistungen, Dokumenten- und Revisionsmanagement so-
wie die Behandlung von Änderungen, Risiken und offenen Punkten im Leistungsumfang der Losgruppe 
B.

Änderungen, Risiken und offene Punkte sind vom AN insoweit zu erfassen und nachzuverfolgen, wie 
sie die beauŌragten Leistungen der Losgruppe B oder deren SchniƩstellen betreffen. Entscheidungen 
mit Auswirkungen auf Projektziele, Budgets, Vergaben, Verträge oder die GesamtorganisaƟon des Pro-
jekts obliegen dem AG.

4.3 Zusammenarbeit mit DriƩen

Der AN unterstützt den AG bei fachlichen AbsƟmmungen mit VNB, Behörden, anderen Losgruppen, 
Lieferanten, externen Fachgutachtern sowie der TWP, soweit dies für die Leistungen der Losgruppe B 
erforderlich ist.

Externe Gutachten und Fachbeiträge, die Eingangsdaten für die Fachplanung liefern, sind durch den AN 
im erforderlichen Umfang fachlich zu berücksichƟgen und in die Planung zu integrieren. Soweit solche 
Leistungen nicht Bestandteil der Losgruppe B sind, werden sie durch den AG oder das zuständige Los 
beauŌragt. Der AN wirkt bei der fachlichen Einbindung in seine Planung mit.

4.4 Qualitätsanforderungen und -management

Der AN stellt die Qualität der Leistungen der Losgruppe B durch ein dokumenƟertes Prüf- und Freigabe-
konzept sicher. Lieferobjekte sind vor Einreichung intern zu prüfen und revisionsgeführt bereitzustellen. 
Konsistenzprüfungen zwischen den im Leistungsumfang der Losgruppe B erstellten Unterlagen sind 
nachzuweisen.
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Die Qualitätsanforderungen beziehen sich auf Vollständigkeit, Konsistenz, Prüĩarkeit und Revisionsfä-
higkeit der Leistungen der Losgruppe B sowie auf die ordnungsgemäße Bearbeitung der definierten 
SchniƩstellen zu Los A, Los C, TWP, VNB, dem AG und DriƩen.

Abnahmen erfolgen meilensteinbezogen für die im Leistungsumfang der Losgruppe B geschuldeten 
Leistungen. Maßgeblich sind insbesondere Vollständigkeit, Konsistenz, Prüffähigkeit und geschlossene 
SchniƩstellen.
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5 Anhang

5.1 Koordinierter MedienauskunŌsplan des betreffenden Grundstücks 

5.2 Stromlaufplan aktuelles Konzept

5.3 Stellungnahme MiƩeldeutsche NetzgesellschaŌ Strom mbH

5.4 Amtlicher Bebauungsplan 

5.5 Baugrundgutachten inkl. KampfmiƩelfreiheitsprüfung


